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KREISJUGENDFEUERWEHR 

Eichstätt 

JUGENDFLAMME 
 
Neues Abnahmekonzept für die Jugendfeuerwehren des Landkreises Eichstätt. (Stand: 05.2024) 
 
 

Jugendflamme Stufe I 
 
Voraussetzung laut DJF 

- Mindestalter: 10 Jahre 
- Voraussetzungen: keine 
- Abnahmestärke: einzeln 
- Ausweise der deutschen Jugendfeuerwehr 
- Abnahmeberechtigt: KJF-Wart, FBL-Wettbewerbe, Abnahmeberechtigter DJF (Anwesenheit 

reicht) 
 

Aufgaben Beschreibung 
Theorie (mündlich) Zusammensetzung des Notrufs Absetzen eines vollständigen 

Notrufes (5-W-Fragen) und 
Notrufnummer (112) kennen. 

Knoten 1 
Knoten 2 
Knoten 3 

Mastwurf gelegt Knoten legen mit Handschuhen. 
Schottenstich 
Zimmermannsschlag 

Feuerwehrtechnische Aufgabe 
1 

Schlauchkunde Richtiges Aus- u. Aufrollen 
eines C-Schlauches. Erklärung 
Verwendung verschiedener 
Schlauchgrößen: 
D: kleine Brände, Kübelspritze 
C: Standard-Löschschlauch 
B: Wassertransport, große 
Brände 

FWT-Aufgabe 2 Hydranten Richtige Vorgehensweise beim 
Setzen u. Spülen des Standrohrs 
durchführen und erklären 
können. Hydrantenschild 
erklären. 

FWT-Aufgabe 3 Erste Hilfe Lage: Jugendlicher ist verletzt. 
Prüfling kann Verbandskasten 
besorgen. 

Sportliche, kulturelle, 
musikalische, kreative, soziale, 
oder ökologische Aufgabe 

 

-Teilnahme am 
Kreisjugendfeuerwehrtag -
Aktion Saubere Landschaft -
Schwimmabzeichen (mindestens 
Seepferdchen), Sportabzeichen, 
Musikleistungsabzeichen - 
Besuch einer 
Feuerwehrtechnischen 
Einrichtung (z.B. ASW, ILS) 
oder einer anderen HiOrg (z.B. 
Rettungsdienst, THW, 
Katastrophenschutz, 
Wasserwacht) 
 

 



 
 
 
 

Seite 2 

KREISJUGENDFEUERWEHR 

Eichstätt 

Jugendflamme Stufe II 
 
Voraussetzung laut DJF  
- Mindestalter: 13 Jahre  
- Bedingung: JF I  
- Abnahmestärke: Einzeln oder beliebig große Gruppe  
- Abnahmeberechtigt: KJF-Wart, FBLWettbewerbe, Abnahmeberechtigter DJF  
- Inspektionstermin  
 

Aufgabe Beschreibung 
Fahrzeug und Gerätekunde 1 Los Fahrzeugkunde Verlastung des Geräts anhand 

Los im Fahrzeug kennen. (Basis 
TSA/TSF) 

FuG 2 Los Fahrzeugkunde Geräte werden bereitgestellt. 
Das richtige Gerät muss anhand 
des Loses erkannt und kurz 
erklärt werden. (Basis 
TSA/TSF)  

FuG 3 Funkrufnamen 
(Liste der Funkrufnamen siehe 
Anhang.) 

Eigene Funkrufnamen der Wehr 
u. gängige Funkrufnamen. 5 
FRN müssen erkannt werden, 
davon bis zu 3 aus eigener Wehr 
und mind. 2 geloste/bestimmte.  

FuG 4 Steckleiter (theoretisch) Fragen zu: 
- Wieviele Teile max. 

zusammenstecken 
- Welches Stockwerk 

kann max. erreicht 
werden 

- Wie prüfe ich Stand 
richtig 

- Wieviele Personen max. 
auf Leiter 

FuG 5 Feuerlöscher (theoretisch) Verschiedene Feuerlöscher 
erkennen (BK: A/B/C), bzw. zu 
zwei Gegenständen 
entsprechende Brandklasse u. 
Löschmittel benennen. 

Technik I Saugleitung kuppeln Kuppeln von zwei 
Saugschläuchen 

Technik II C-Leitung aufziehen Aufbau C-Leitung (Schlauch +  
Rohr) und hochziehen dieser 
mittels Feuerwehrleine. 
(Mastwurf mit Halbschlag) 

Sonderaufgabe aus dem  
Bereich Sport und Spiel  
 

-Teilnahme am Kreisjugendfeuerwehrtag -Schwimmabzeichen 
(mindestens Freischwimmer), Sportabzeichen - Sportliche 
Teambildende Maßnahme (z.B. Klettergarten/Halle, 
Schlauchbot/Kanu/Floßfahrt)  
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Jugendflamme Stufe III  
 
Voraussetzung laut DJF  
- Mindestalter: 15 Jahre  
- Bedingung: JF II, Erste Hilfe Grundkurs  
- Abnahmestärke: Einzeln oder beliebig große Gruppe  
- Abnahmeberechtigt: KJF-Wart, FBL Wettbewerbe, Abnahmeberechtigter DJF  
- Inspektionstermin  
 

Aufgabe Beschreibung 
Feuerwehrtechnik (ohne 
vorherige Übung) 

Standard-Löschaufbau Standard-Löschaufbau mit 
Wasserentnahme aus Standrohr 
soll ähnlich DJLS ohne 
vorheriger Übung durchgeführt 
werden können. Gruppe aus 
mehreren Feuerwehren. 
Positionen können selber 
ausgesucht werden, keine 
Zeitvorgabe.  

Erste Hilfe (Niveau EH-Kurs) Erste Hilfe (Theorie u. Praxis) Druckverband Kurze Theorie: 
Auffinden einer Person, 
mündliche Erklärung der HLW 
Anschließend stabile Seitenlage 
(Grundlage: Seite, Stabil, Mund 
Offen und an tiefster Position)  
 

Themenarbeit mit  
öffentlickeitswirksamer  
Präsentation  
 

-Mitarbeit bei Brandschutzerziehung oder Ferienprogramm - 
Mitarbeit bei Umweltprojekten (z.B. Säuberungsaktion im 
Ortsbereich) - Aufführung von Sketchen oder Theaterstücken - 
Anfertigung von Bastelarbeiten oder Wettkampfausrüstung für die 
Feuerwehr - Absolvieren eines Schwimm- oder Sportabzeichens als 
geschlossene Gruppe - Besuch einer anderen HiOrg oder Feuerwehr 
unterstützung - Teambildende Sportmaßnahme - Vorbereitung eines 
Übungsabends für die restliche Jugendfeuerwehr  
 

 
 
 
Anhang: 
 
Gängige Funkrufnamen: 
 

 


